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Drucksache IV/ 458 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 8. Juni 1962 

8 — 65304 — 5691/62 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) den von der 
Bundesregierung beschlossenen 

Entwurf einer Neunzehnten Verordnung zur 
Änderung des Deutschen Zolltarifs 1962 
(Fertigbauteile) 

nebst Begründung mit der Bitte, die Zustimmung des Deutschen 
Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Der Verordnungsentwurf ist gleichzeitig dem Herrn Präsidenten 
des Bundesrates übersandt worden. 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister für Familien- 
und Jugendfragen 

Wuermeling 


Druck: Bonner Universitäts-Budidnickerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksadle IV/ 458 


Deutscher, Bundestag — 4. Wahlperiode 


Entwurf einer Neunzehnten Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1962 
(Fertigbauteile) 


Auf Grund des § 77 Abs. 1 Nr, 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) verord- 
net die Bundesregierung, nachdem dem Bundesrat 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben worden ist, 
mit Zustimmung des Bundestages: 

§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1962 (Bundesgesetzbl. 1961 II 
S. 1683) in der zur Zeit geltenden Fassung wird mit 
Wirkung vom 10. Juni 1962 nach Maßgabe der An- 
lage geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. IS. 1) in Verbindung mit § 89 des Zoll- 
gesetzes auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. 
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Drucksache IV/ 458 


Anlage 
(zu § 1) 


Lfd. 

Nr. 


Binnen- 

Außen- 

Nachrichtlich: *) 
Bisheriger 

Warenbezeichnung 

Zollsatz 

Binnen- 

Außen- 


Vo des Wertes 

Zollsatz 
®/o des Wertes 

1 

1 2 

' 3 

4 

5 

6 


1 In der Tarifnr. 44,23 (Bautischler- und Zimmer- 
mannsarbeiten usw.) wird folgende Anmerkung 3 
angefügt: 

3. Einbaumöbel für Küchen und für Garderoben (Mö- 
bel ohne Rückwand), aus Abs. D, gegen Vorlage 
eines Kontingentscheins, bis 31. März 1963: 

a) bis zu einem Gesamtwert von 1 600 000, — DM frei 

b) bis zu einem Gesamtwert von 1 600 000, — DM frei 

Die Kontingentscheine werden von einer vom Bundes- 
minister der Finanzen zu bestimmenden Zollstelle aus- 
gestellt. 

Die Zollstelle stellt Kontingentscheine nur aus, wenn 
eine Bestätigung der zuständigen Behörde vorliegt, daß 
die zur Einfuhr gelangenden Waren 

des Kontingents zu a) für die Durchführung des Wie- 
deraufbauprogramms des Landes Hamburg zur Beseiti- 
gung der Schäden der Sturmflutkatastrophe vom Fe- 
bruar 1962 in diesem Lande, 

des Kontingents zu b) zur Beseitigung der Schäden der 
Sturmflutkatastrophe vom Februar 1962 in den Ländern 
Bremen, Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-Hol- 
stein 

bestimmt sind. 


frei 


3 

3 


6,9 

6,9 


2 


In der Tarifnr. 68.10 (Waren aus Gips usw.) wird 
folgende Anmerkung angefügt: 

Anmerkung 

Waren des Abs. A, gegen Vorlage eines Kontingent- 
scheins, bis 31. März 1963: 

a) bis zu einem Gesamtwert von 800 000, — DM . . . frei 

b) bis zu einem Gesamtwert von 800 000, — DM . . . frei 

Die Kontingentscheine werden von einer vom Bundes- 
minister der Finanzen zu bestimmenden Zollstelle ausge- 
stellt. 

Die Zollstelle stellt Kontingentscheine nur aus, wenn 
eine Bestätigung der zuständigen Behörde vorliegt, daß 
die zur Einfuhr gelangenden Waren 

des Kontingents zu a) für die Durchführung des Wie- 
deraufbauprogramms des Landes Hamburg zur Beseiti- 
gung der Schäden der Sturmflutkatastrophe vom Fe- 
bruar 1962 in diesem Lande, 

des Kontingents zu b) zur Beseitigung der Schäden der 
Sturmflutkatastrophe vom Februar 1962 in den Ländern 
Bremen, Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-Hol- 
stein 

bestimmt sind. 


frei 


2 

2 


4.5 

4.5 


♦) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung und werden 
nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Lfd. 

Nr. 


Warenbezeichnung 


1 


2 



Binnen- 

Außen- 

Nadiriditlidi: *) 
Bisheriger 


Zollsatz 

Binnen- j 

Außen- 


®/o des Wertes 

Zollsatz 
®/o des Wertes 

3 

4 


6 


3 


In der Tarifnr. 68.11 (Waren aus Zement usw.) wird 
folgende Anmerkung angefügt: 

Anmerkung 

Waren des Abs. A, bis zu einem Gesamtwert von 
24 400 000, — DM, gegen Vorlage eines Kontingent- 
scheins, bis 31. März 1963 

Die Kontingentscheine werden von einer vom Bundes- 
minister der Finanzen zu bestimmenden Zollstelle ausge- 
stellt. 

Die Zollstelle stellt Kontingentscheine nur aus, wenn eine 
Bestätigung der zuständigen Behörde vorliegt, daß die 
zur Einfuhr gelangenden Waren für die Durchführung des 
Wiederaufbauprogramms des Landes Hamburg zur Besei- 
tigung der Schäden der Sturmflutkatastrophe vom Fe- 
bruar 1962 in diesem Lande bestimmt sind. 


frei 


frei 


5,9 


4 


In der Tarifnr. 73.21 (Konstruktionen usw.) wird fol- 
gende Anmerkung angefügt: 

Anmerkung 

Eisen- oder Stahlgitter für Baikone aus Abs. A und 
Gerüstkonstruktionen für Personen- oder Lastenaufzüge 
aus B, gegen Vorlage eines Kontingentscheins, bis 
31. März 1963: 

a) Eisen- oder Stahlgitter für Baikone aus Abs. A: 

1 - bis zu einem Gesamtwert von 400 000, — DM . . 

2 - bis zu einem Gesamtwert von 400 000, — DM . . 

b) Gerüstkonstruktionen für Personen- oder Lasten- 
aufzüge aus Abs. B: 

1 - bis zu einem Gesamtwert von 2 000 000, — DM 

2 - bis zu einem Gesamtwert von 2 000 000, — DM 

Die Kontingentsdieine werden von einer vom Bundes- 
minister der Finanzen zu bestimmenden Zollstelle ausge- 
stellt. 

Die Zollstelle stellt Kontingentsdieine nur aus, wenn eine 
Bestätigung der zuständigen Behörde vorliegt, daß die 
zur Einfuhr gelangenden Waren 

der Kontingente zu a) 1 und b) 1 für die Durchführung 
des Wiederaufbauprogramms des Landes Hamburg zur 
Beseitigung der Schäden der Sturmflutkatastrophe vom 
Februar 1962 in diesem Lande, 

der Kontingente zu a) 2 und b) 2 zur Beseitigung der 
Schäden der Sturmflutkatastrophe vom Februar 1962 in 
den Ländern Bremen, Hamburg, Niedersachsen und 
Schleswig-Holstein 

bestimmt sind. 


frei 

frei 


frei 

frei 


frei 


frei 


1,5 5,5 

1,5 5,5 


3 

3 


6,9 

6,9 


I 
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Lfd. 

Nr. 


Binnen- 

Außen- 

Nachrichtlich: *) 
Bisheriger 

Warenbezeidinung 

Zollsatz 

Binnen- 

Außen- 


®/o des Wertes 

Zollsatz 

Vo des Wertes 

1 

i 

3 

4 


6 


In der Tarifnr. 84.22 (Maschinen, Apparate und Ge- 
räte zum Heben usw.) wird folgende Anmerkung 
angefügt: 

Anmerkung 

Personen- oder Lastenaufzüge, ortsfest, aus Abs. C - 1, 
gegen Vorlage eines Kontingentscheins, bis 31. März 
1963; 

a) bis zu einem Gesamtwert von 800 000, — DM . . . 

frei 

frei 

b) bis zu einem Gesamtwert von 800 000, — DM . . . 

frei 



Die Kontingentscheine werden von einer vom Bundes- 
minister der Finanzen zu bestimmenden Zollstelle ausge- 
stellt. 



Die Zollstelle stellt Kontingentscheine nur aus, wenn eine 
Bestätigung der zuständigen Behörde vorliegt, daß die 
zur Einfuhr gelangenden Waren 

des Kontingents zu a) für die Durchführung des Wie- 
deraufbauprogramms des Landes Hamburg zur Beseiti- 
gung der Schäden der Sturmflutkatastrophe vom Fe- 
bruar 1962 in diesem Lande, 

des Kontingents zu b) zur Beseitigung der Schäden der 
Sturmflutkatastrophe vom Februar 1962 in den Ländern 
Bremen, Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-Hol- 
stein 

bestimmt sind. 




9 

9 
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Begründung 

(1) Der Ministerrat der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft hat auf Antrag der Bundesrepublik 
Deutschland aufgrund von Artikel 28 des EWG-Ver- 
trages durch Entscheidung vom 2. April 1962 die 
Bundesrepublik Deutschland ermächtigt, Zollkontin- 
gente für die zollfreie Einfuhr aus Drittländern fol- 
gender Fertigbauteile zu eröffnen: 


a) aus Tarifnr. 44.23 Einbaumöbel für Küchen und für Gar- 

deroben, aus FIolz (Möbel ohne Rück- 
wände) 

b) aus Tarifnr. 68.10-A Platten, Tafeln, Dielen, Fliesen und 

ähnliche Waren, nicht verziert (aus 
Gips oder aus Gemischen auf der 
Grundlage von Gips) 

c) aus Tarifnr. 68,11 Waren aus Zement oder Beton, Beton- 

Werksteinen und dgl. (außer Waren 
aus Kalksandmischung), einschließlich 
Waren aus Hüttenzement oder Ter- 
razzo 


d) aus Tarifnr. 73.21 Eisen- oder Stahlgitter für Baikone 


e) aus Tarifnr. 73.21 Gerüstkonstruktionen für Personen- 

oder Lastenaufzüge 

f) aus Tarifnr. 84,22 Personen- oder Lastenaufzüge, orts- 

fest 


(2) Die Fertigbauteile müssen für die Durchführung 
des vom Land Hamburg beschlossenen Wiederauf- 
bauprogramms bestimmt sein und zur Beseitigung 
der Schäden der Sturmflutkatastrophe vom Fe- 
bruar 1962 dienen. 

(3) Die Bundesrepublik Deutschland hat sich ver- 
pflichtet, den Mitgliedstaaten der EWG zusätzlich 
im gleichen Umfang Zollkontingente für die zoll- 
freie Einfuhr zu eröffnen, wie sie den Drittländern 
auf Grund des Ratsbeschlusses gewährt werden. 
Die im Rahmen der Zollkontingente eingeführten 
Waren sind zur Beseitigung der Sturmflutschäden in 
den Ländern Bremen, Hamburg, Niedersachsen und 
Schleswig-Holstein bestimmt. 


Wert in DM 

1 600 000 

800 000 

24 400 000 
400 000 

2 000 000 

800 000 


6 



